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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SpVgg Adelsberg : ESV Bavaria Gemünden 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

SpVgg Adelsberg gegen ESV Bavaria Gemünden 6:9

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Jürgen Sommerer nach 2 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste des ESV Bavaria Gemünden im Match der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3
Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es
dagegen beim Heimteam SpVgg Adelsberg, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 22:33) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Bamberg, Starz und Sommerer
welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:22.

Los ging es mit den Doppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Lengler / Sitter beim 3:0-Sieg
gegen Ullrich / Hausner ab dem ersten Ballwechsel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Reusch / Neun bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Bamberg
/ Starz. Keinen Punkt beisteuern konnten Krug / Feser im Spiel gegen Neubauer / Sommerer, das 0:
3 verloren ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Jürgen Lengler machte wiederum mit Herbert Ullrich bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Fünf Sätze lang
beharkten sich Marcel Sitter und Martin Bamberg, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Bamberg endete. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Lange mit Hermann Neubauer ringen musste Andreas Reusch in einer
aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Reusch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim 4:11, 5:11, 9:11
gegen Ulrich Hausner fand indessen Philipp Krug von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Jens Feser verpasste es am Nachbartisch
mit einem 1:3 gegen Jürgen Sommerer, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Die siegbringende
Taktik fehlte danach Lars Neun bei seiner 0:3-Niederlage gegen Hans-Dieter Starz ab dem Start.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. In toller Verfassung präsentierte sich
Jürgen Lengler im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Martin Bamberg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 13:19 (Lengler) und 20:0 (Bamberg). Nur einen Satz verlor indessen Marcel Sitter
bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Herbert Ullrich und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann am Nachbartisch Andreas Reusch
sein Match gegen Ulrich Hausner noch mit 5:11, 8:11, 11:6, 13:11, 11:2. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:20 für Reusch und 7:13 für Hausner seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Philipp Krug kam mit der
Spielweise von Hermann Neubauer am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich
einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen
musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei
2:12 für Krug und 3:19 für Neubauer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Hans-Dieter Starz war für Jens Feser am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Dass der unterlegene Heimspieler Feser nur 6 Bälle im gesamten Match erzielen
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konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Lars Neun bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jürgen
Sommerer. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SpVgg Adelsberg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 0:28 bei 0 Saison-Siegen, 14 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des ESV Bavaria Gemünden erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:22. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SpVgg Adelsberg

Doppel: Lengler / Sitter 1:0, Reusch / Neun 0:1, Krug / Feser 0:1 
Einzel: J. Lengler 1:1, M. Sitter 1:1, A. Reusch 2:0, P. Krug 1:1, J. Feser 0:2, L. Neun 0:2 

 ESV Bavaria Gemünden
Doppel: Bamberg / Starz 1:0, Ullrich / Hausner 0:1, Neubauer / Sommerer 1:0 
Einzel: M. Bamberg 2:0, H. Ullrich 0:2, U. Hausner 1:1, H. Neubauer 0:2, H. Starz 2:0, J. Sommerer
2:0


